
24. Mai 2025

Peter Knäbel: Neuer Präsident des
Schweizer Fußball-Verbandes gewählt!

Peter Knäbel wurde zum neuen Präsidenten des Schweizer
Fußball-Verbandes gewählt und tritt am 1. August 2025

sein Amt an.

Ittgen, Schweiz - Peter Knäbel ist neuer Präsident des
Schweizer Fußball-Verbandes (SFV). Seine Wahl fand auf der
Delegiertenversammlung in Ittgen statt, wo er ohne
Gegenkandidaten per Akklamation anerkannt wurde. Knäbel, der
58 Jahre alt ist und umfangreiche Erfahrung im deutschen
Fußball mitbringt, hat zuvor für Vereine wie den Hamburger SV
und Schalke 04 gearbeitet. Er wird sein Amt offiziell am 1.
August antreten.

Während seiner Spielerkarriere absolvierte Knäbel über 200
Pflichtspiele für verschiedene Clubs, darunter den VfL Bochum,
den FC St. Pauli, den 1. FC Saarbrücken, 1860 München und den
1. FC Nürnberg. Für seine neue Rolle am Ruder des SFV bedankt



sich Knäbel für das Vertrauen der Delegierten und zeigt sich
motiviert, die anstehenden Herausforderungen gemeinsam zu
bewältigen.

Die Wahl ohne Gegenkandidaten

Die Wahl von Knäbel wurde von der Profiliga und
Verbandsoffiziellen maßgeblich unterstützt, nachdem Sandro
Stoppa, der eine Kandidatur mit einem Fokus auf Vereins- und
Amateurfußball anstreben wollte, seine Bewerbung Anfang Mai
zurückgezogen hatte. Knäbel plant, den Verband
betriebswirtschaftlicher auszurichten und die finanziellen
Interessen bestimmter Lobbygruppen zu unterstützen. Dies ruft
jedoch Bedenken auf, da die Ernennung als nicht besonders
vorteilhaft für die Allgemeinheit angesehen wird und Fragen des
Nepotismus sowie der Repräsentativität raised.

Knäbel hat bereits Erfahrung im Schweizer Fußball: Von 2009 bis
2014 war er Technischer Direktor des SFV. Seine Rückkehr in
den Verband erfolgt vor dem Hintergrund negativer
Erfahrungen, die er in Hamburg und Gelsenkirchen gemacht hat.
Diese Situation hat den Ruf nach einer alternativen Lösung
verstärkt.

Ausblick und Herausforderungen

Die Herausforderungen, die Knäbel als neuer Präsident des SFV
zu meistern hat, könnten angesichts der aktuellen Sorgen um
die Repräsentativität und Transparenz im Verband komplex sein.
Ob seine finanziellen Pläne die dringend benötigte
Unterstützung für die Amateurligen und kleinere Clubs bringen
können, bleibt abzuwarten.

Für SFV-Vereine steht zudem der Kontakt zu Spielbetriebsdaten
zur Verfügung, dies jedoch unter der Voraussetzung, dass ein
maschineller Zugriff nicht erlaubt ist. Vereine, die nicht Teil des
SFV sind, können ebenfalls Interesse an Spielbetriebsdaten
anmelden, was die Notwendigkeit von Transparenz und



Kommunikation in der Verbandsarbeit unterstreicht. Weitere
Informationen hierzu sind auf der offiziellen Website des SFV zu
finden.
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